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Eine grüne'Damastene d!ro, mit silbernen Spitzen. 8) Eine blaue Damastene diro, mit weißest
Blumen. 9) Zwey rothe Damastene dito, mit silbernen Spitzen und grünem Band. io) Eine
diro von schwarzem Sammet, und schwarzem Band. (In jeder Mütze ist ein spitzener Strich.)
u) Zwey ausgenähete Frauenstücher von Schier mit Spitzen. 12) Zwey dito von Neffeltuch oh

 ne Spitzen. i Z) Zwöy dir« von Lemwand mit Spitzen. 14) Drey weiße nesseltuchne Schürzen. 15)
Zwey chitzene diro , eine mit rothen die andere mit blauen Blumen. 16) Eine blau bunte cattunen
dir». 17) Ein Frar.ens Halshemd. 18) Drey Paar FraneNs-Vorermeln. 19) Ein Paar baum
wollene und ein Paar linnene Franenshandschuhe. 20) Ein groß Leichlacken von 6viertel breit
Leinwand. 21) Ein dito etwas kleiner. 22) Ein fein leinwands Tischlacken. 2z) Vier lein-
wands Frauentücher. „ 24) Drey kleine Stück Leinwand, jedes Stück ohngefehr von 10 Ellen.
25) Ein dunkelgrau Mannskamisol, mit blauem Chalon gefüttert. ^6) Ein blaubunt wollen dawar

 stenMannskamisol mit weißen gegossenen Knöpffen. 27) Fünf nessestuchene Mannshalstücher. 28)
Eine Reihe Korallen von Bernstein. 29) Drey Reihen kleine weiße Perlen. 30) Auch verschie
dene Victnalien, etwas Geld, roh Garn, Manns- und Frauenshemder, von welchen aber keil«

gewisses angegeben werden können, gewaltsamer Weift geranbet, auch nach vollbrachtem Raube,
erwehnte Räuber, davon »Ich zwey im Gesichte weiß gemacht, der eine aber um seinen Huth eine
Art von papierne Tresse gehabt, und diese drey entweder grün oder blau gekleidet gewesen, ihren
Weg auf Duingen,' Coppengraven, nach der Ahlfelder Heerstraße zu, genommen haben: So er
suchen Wir alle auswärtige Obrigkeiten , in Subsidium Iuris, dienstfrenndlich, befehlen aber denen
unter unserer Jurisdiction stehenden Obrigkeiten und Beamten, krafft dieses, anf-obbemeldte Sa
chen sorgfältig achten zu lassen, und daserne sich jemand dieses Raubes in ihren Gerichtsbezirken
verdächtig machen sollte, selbige,r zu arretiren , und davon schleunigst Nachricht zu ertheilen, und
ress&gt;eÄive anhero zu berichten. Gegeben Hannover den 19. November 1769. . .

König!. Großbritannische zur Churfürst!. Bruunschw. Lüneb. Iustitz-Carrzelley
verordnete Vice-Canzler und Räthe.

. - '* -' D. G. Strube.

Mit dem Ersuchen, dgferne von der darinn gedachten Diebes- und Räuberbande sowol, als denen

dabey beschriebenen Sachen einige Nachricht eingezogen werden sollte &gt; diese entweder anher zum
Criminalgerichte, oder ohmnittelbar an die König!, und Churfürst!. Justitzcanzley nacher Hannover,
so wie man dagegen bey dergleichen Fällen das Keci^rocum stets beobachten wird, einzuschicken.
Cassel den 27. Novembr. 1769.

Fürst!. Hess. Criminalgericht daftlbst.

Fremde und hiesige Personen, so vom 22ten bis de»! 29ten Novembr. in Cassel angekommen :

Leipzigerthor: den 22. Hr. Oberrenkmstr. Koch, v. Allendorff, u. Hr. Amtsvogt Krug, von Ober,
kauffungen, l. i. Stockholm, den 2z. Würtenb. Regierungsrath, 'Hr. v. Seckendorfs, 1. j. Hof
v. Engl, den 24. Hrn. Stud. 2 Gebr. Diede, k. v. Göttingen, l. i. gold. Engel. Hr. Baron v.
Boyneburg , außer Diensten, nebst Fr. Gemahlin, l. i.Hof v. Engl. Hiesig. Hr. Profess. Stein,
den 27. 4 Kaust, k. v. Frf. a. d. Oder, p. d. den 28. Kaufm. Hr. Schirmer, k. v. Lichten«», !.
i. gold. Helm, den 29. -Kaufm. Hr. Windel, k. v. Rothenburg, l. i. Faßqen.'

Holländischethor: den 2z. Hr. v. Pappenheim, außer Diensten, l. i. s. Adl. am Markt, den 28.

Kaufm. Hr. Gilleck, km Amsterdam, p. d. den 29. Kaufm. Hr. Bödicker, k. v. Marburg, log.
im weißen Stern. ' »

! Frankfurtherthor: den 2z. Hrn. Stud. Cantz, Embftr und Geller, k. v. Frf. p. d. den 24. Hief.
Hr. Reg. Assess. Krafft. den 27. Hr. Fähndr. v. Martitz, v. löbl. Leib-Drag. Rgmt.

Copulirte in Cassel, vom 22ten bis den 29^ Novembr.

Sn der Freyhekter-Gemeinde: ,) Mstr. Joh. Ludwig Rohde, Drechsler, mit Jgf. Elissb. Buttin.
IndekUnternenstädtt^Gemeinber r) Christsph Krone, StrunipWicker, mit Elif. Hellenbrecht.


